
?ReliM"
Eis Cream Gefnerer,

Ein Quart Größe, werth 8100,
speziell zu

74 Cents.
o

Reuer Lade«,

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Meter St»»»»
»»«metster und Kontraktor,

osfiee, »27 «. Washington «Venne

Satrika»« «on h°dl«n «-min» Bauauadrateu
Stelodriiche in Siranton und White Hove»
AI«i» da« Baufach einschwgendc» Arbeit»

»erde» schnell und billigst ausg-fiid't.
teaintböden in Kcllirn und Seitenweg« kl»,

«p-jiaUtät.
Beide Telephone

Silverstone,
«uqrnlicht Speziali?,

stück «ug-nMtt tinfassungtn «halt'». Lastet
hohe Prelle euch nicht «on unsere« «ptifchen

Parlor abschrecken. Unser M«»° ist! ?Schnel-
ler »erkaus und kleine Wirdu-

»ie ««» tunstlichin M'nsch-naugen immer an

««org> z. K-iper. H«»r» V°ckr°th.

Ktiper äe Vockrolh,
Vlumt'tng. Dampf und Heiß-

waffer Heizer. Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

Dachrinnen, Dicher. Odirlichier und Hei,ap

Mirale aufgesetzt und nparlrt.

Ofstce und Werkstätte l

No. 20» Spruce Ttraße.
Reue» Teleph«»?Werlstätte, tBbv; Wohn-

ung. 70t.

MNNTViNg
in dem Heim

I» ,iu»« der dauptsächltchften Departement»
«nsere« Meschäst-«. Wenn dt« Wasserrödre«
»ersten od«r z»r°st«n, di« BaSrbhien leckhast sin»
»de, da» San»ati°n«s»stem eine Untersuch»»,

hat, s« i»set un« auf irgend einini

Gebr. Günster,
Str. SSS?3S7 Penn Avenue

Brooks ck Co.,
Bankiers,

«it»lieder der N, v- Stock «kch°«S'-

Allen Listirten und Richt-
listirten Seknritäten,

423 Spruee Straße, Scranton.

Mdward B. Tmith Eo.,
S 7 Pine Straße, New ?)ork Citv.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger.
INS Jackson Straße,

liefiet die seinsten «üi«> in H»d« Part »»>

ebenso all« Tort«» frisch«« u»d «iugipöcktlt«.
Dliilch.Ranchsleis« n.I,«

M. Zeidler'S
Deutsche «ackere

zraokltn «veuiie.

tSgitch frisch. «»,»

O. B. Partridgc
Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackawanna Avenue,

Joseph Gardner,
Contraktor und

Baumeister,
12VL «eademh Str., Erranton, Pa.

Stadt und County.

OieTelephonnummer de«, Wochenblatt"
ist jetzt23«V (neues).

Lake Lincoln im Nay'Aug Park,
der städtische Schwimmplatz sür die jun-

gen Leute, ward am Samstag eröffnet.
Fräulein Maud E. GrambS und

wurden am Dienstag zu Dunmore von

Pastor M. S. Spear als ein Ehepaar
eingesegnet.

Die Scranton Railway Cvmpanie

benutzt nunmehr neue Umsleigekarten,

Bahnwagen benutzt werden können und

nicht, wie bisher, sür eine halbe Stunde
gültig sind.

County Commissär John I. Dur-
kin, Scherifs P. F. Connor, John I.
Lostu» und M. T. Howley werden am

IS. Juli einen Abstecher nach Europa
machen und etwa sechs Wochen drüben

Dr. Jsiah F. Everhart, der Stif-
ter des Museums im Ray Aug Park,
ist früh am Freitag Morgen in seiner
Wohnung an Franklin Avenue im Aller
von 7l Jahren gestorben, nachdem er

seit mehreren Tagen zwischen Leben und
Tod geschwebt hatte.

Frau Maria E. Heinbach, die von

den Töchtern Frau Hattie Böttcher und
Frau Emma Fry dahier überlebt wird,
ist am Donnerstag Nacht zu Turbot-
ville, Pa., im Alter von 7S Jahren der
Wassersucht, verbunden mit Herzkrank-
heit, erlegen.

Harry Davi« von New Jork und
George Moore von Binghamton, an-
geblich professionelle Taschendiebe, wur-
den am Dienstag Nacht im Luua Park
verhaftet, nachdem sie Henry Parfrey
von Rigg Straße, Dunmore, um tzlB
erleichtert hatten ; zwei andere Kerle, die
mit ihnen in Verbindung standen, ent-
kamen der Polizei.

Direktor der öffentlichen Sicher-
heit O'Malley ernannte am Freitag fol-
gende neue Polizisten! Floyd E. Bar-
lefon von Washburn Straße, Arthur
Dodendorf von Adam« Avenue, Edgar
G. Neville von Providence Road, Ed-
ward T. White von Nord Main Ave-

Straße, Michael Ford von Meridian

Olyphant Road.
Die Feier de« Memorial Tage«

am Dienstag, welche sich zu einer allge-
meinen gestaltete, war von der schönsten
Witterung begünstigt. Am Bormittag
wurden in den verschiedenen Friethösen
die Gräber der entschlafenen Veteranen
mit entsprechenden Feierlichkeiten ge-

schmückt und Nachmittag« fand zu Lake
Lincoln eine sinnige Feier für die ver-
storbenen Seeleute statt. Nach dieser
wurde vor dem dortigen Museum eine
Statue de» verst. Dr. Everhart, de«

Stifter« desselben, mit den üblichen Ce-
remonieen enthüllt.

Der jährliche Ausflug der evang.
luth. Zion« Gemeinde von Misslin Ave-
nue findet am 27. Juni nach Lake La-
bore statt.

Durch da» Testament de« verst.
Dr. Everhart wird die Stadt Scranton
werthvolle Vermächtnisse erlangen, über
die wir später berichten werden.

Da« 3K. Konzert de» Scranton
Symphonie Orchester», welche« Montag

Abend im Lyceum Theater stattfand,
erwie» sich, wie alle seine Vorgänger,
al« ein wirklicher musikalischer Genuß.
Die verschiedenen Nummern wurden
van dem Orchester iu künstlerischer Voll-
eudung gegeben und Fräulein Helen
Bertram, die Solistin de» Adend«. er-

freute mit ihrer herrlichen Stimme alle
Zuhörer.

Da» neu passtrte Gesetz, welche»
für Scranton einen Stadtrath von fünf
Mitgliedern vorsieht, die je tSSIXZ Ge-
halt jährlich beziehen, ist gestern von

Gouverneur Tener unterzeichnet worden

und tritt sofort in Kraft. Der Gouver-
neur ernennt die Mitglieder von jetzt

sind.

Gerbrüdern au» Bethlehem al« Gast bei

ner Halle so angenehm wie nur möglich.
Die Herren von Bethlehem, welche sich
mit ihrem Verein an dem bevorstehen-
den Sängerfest betheiligen werden, ka-
men nach Scranton, um sich wegen der
Einquartierung und auch sonst zu ori-
entiren.

Durch da« Scheuen eine« Pferde«
an der Drinker Landstraße früh gestern
Morgen wurden John H. Fianaghan
und William Wetzel, welche in der Kut-

fchelvaren, au« dem Fuhrwerk gefchleu-
dert und ersterer erlitt einen Schädel-
bruch, dem er nach kurzer Zeit im
Staat Hospital erlag. Wetzel entkam
mit leichteren Verletzungen, die nicht
leben«gesährlich sind. Flanaghan war

ein Angestellter in dem Liquorgeschäst
von Gebrüder Casey und in der Stadt
wohlbekannt.

Wenn wir iiiter werden, beginnen wir
Unregelmäßigkeiten in unseren körperii-

che» Funktionen zu bemerken, weiche uns
früher nicht ausfielen. Pastor Jos. Moß
von Vick Ereek, Jll., selbst ein Achtzig-

jähriger, sagt: »Ich litt an den Rieren
und allgemeiner Schwäche. Der Alpen-
kräuter hat meine Gesundheit vollständig

wieder hergestellt. Ich danke Gott silr
diese wunderbare Medizin. Obgleich
Über 8l Jahre alt, hat mir"dieje» Heil-
mittel wunderbar geholfen." Form'»
Alpenkräuter verjüngt da« Alte, und

macht da« Schwache stark., Spezialagei»
ten verlausen ihn, oder die Eigenthü-
mer, Dr. Peter Fahrney <d Son» Eo.,
19-SS S. Hoyne Avenue, Chicago, Il-

linois.

Form'« Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, ivltEedar
Avenue.

Hunneville in Kansas erhält ei»
vollständig weibliche» Regiment, Die
Bürgermeisterin hat ihre Mildthätig-

keit damit begonnen, all« männlichen
Inhaber verantwortlicher Stellungen
an die Luft »u setzen und dem Alkohol
in jeder Form gehde zu schwören.

In Seattle hat stch fürzlich eine
junge Dam« geweigert, zur Trauung

zu gehen, weil st« ein Loch imGtrum-
ps« hatte. Die war sehr eigen. Man-
ch« ihrer MitschwHtern würden sich
durch ein Dutzend Löcher in Strüm-

pfen nicht abhalten lassen., wenn sie
die Gelegenheit hätten.

Die »Deutsche Hausfrau*.
In der Innigkeit de» Gemüthe«, in

der Wärme und Lauterkeit der Empfin-
dung hat der deutsche Charakter allezeit
seinen schönsten und reinsten Ausdruck
gefunden. Wer daran arbeitet, da«

Spiegelbild diese« Eharakter« rein und

ungetrübt zu erhalten, erwirbt sich ein
bleibendeSVerdienst um sein VolkSthum.
Die »Deutsche Haussrau" dars ein sol-
che» Verdienst sür sich in Anspruch neh-
men, denn, deutscher Geist und deutsche
Sitte, deutsche« Fühlen und Denken
sind e», die sie pflegt, bewahrt und ver-

breitet. Wilhelm Jensen nimmt mit
dem letzten Abschnitt seine» Roman»
?Sonne und Schatten' Abschied von

anklingen ließ. In die Zeit de« großen

Kämpfen« und Siegen«, in jene Tage,
da unter dem Donner der Kanonen da»
neu geeinte deutsche Reich geboren wur-
de, sührt un» Erica Grupe-Loercher mit

l ihrer Erzähluug .Der größere Muth",
> die, zur Zeit der Belagerung Straß-

bürg» spielend, in formvollendeter Weise

Program sür den Staats «Konvent

Deutsch-Amerikanische» Zentral-BnndeS von Pennsylvanie«.

Freitag Nachm. und Abend, ». Juni.
Empfang der Delegaten an den verschiedenen Bahnhösen und ESkortirung

derselben nach ihren Hotel» oder der Liederkranz Halle. »«»MM
Samstag, den 10. Junt.

10 Uhr Vorm.?Eröffnung der Geschäsl«sitzung durch Dr. I. E. Hexamer.
Kurze Willkomm-Ansprache de» Präsidenten de« Lackawanna Zweige», Herrn
Peter Stipp, und Vorstellung de» Mayor» von Scranton, de» Achtb. John von

Bergen, und Anrede desselben.. «x»»
3 Uhr Nachm.?Mittagessen sür die Delegaten in der Konvent-Halle.
Abend» b Uhr.?Fahrt durch die Bellevue Kohlengrube.
Abend» 8 Uhr. ?Abendunterhaltung in der Konvent Halle. Die Scranton

SSngerrunde wird die hübsche Operette »Im Gebirge' vortragen, und von meh-
reren Vereinen sind GesangSvortrSge zugesagt.?Damen von BereinSmttgliedern

sind freundlichst zu dieser Abendunterhaltung eingeladen.

Sonntag, den IT. Juni.
10 Uhr Vorm.?Fortsetzung und Schluß der GeschästSsitzung.
Mittag».?Essen in der Konvent-Halle.
Nachmittag».?Rundgang durch die Stadt.
Abend» 8 Uhr.?Kommer« in der Liederkranz Halle.

Montag, den IS. Junt.
9 Uhr Vorm.?Alle Delegaten werden in Automobil« durch die Umgebung

der Stadt gesahren. Hieraus Pic Nic im Waldorf Wäldchen.
Empfang» Comite.

Michael Krämer. Vorsitzer.? Henry Spruk«. Juliu» Joseph. John Stö-
der. August Lengler, Harry T. Härder, John von Weisenfluh, Joseph Buwen,

John Hirschler, Joseph Wittman
Programm Comite.

Heinrich Geiß, Vorsitzer.?l. S. Gyr, Sekretär.-Fritz Wagner. John U.
Wagner. Joseph Wittman. Friedrich Spreckler, John U. Schwenker, Juliu«
Joseph, John Meliert, Cha«. Schneider.

Unterhaltung» Comite.

Charles G. Rosar, Vorsitzer.-I. S. Gyr. Sekretär.-Henry W.Zeidler.
Frank Fuhr, öhrist. Liebrecht. Gustav Renner. John U, Wagner. Eugen Mei-
chior, Ludwig Stipp, Friedrich Spreckler, I. B. Rader, Albert Heier, Richard
Kimmacher, Peter Haas, Paul Elemen», Philip Robinson, George GriSivoid,

I. Geo. Hufnagel, Eha«. I. Mirtz. John Brunner. Albert Zenke jr.. Anton
Fisch, Fred. Holznagel.

Wirthschaft» Comite.
Frank Möller. Vorsitzer. August Keller. Jakob Bage. Juliu« Joseph.

Mathias Alle«, John Schrödel, Wm. Janssen. .

Comite für Obzeichen.
Joseph Wittman, Vorsitzer.-Juiiu« Joseph. Harry T. Härder, Heinrich

Geiß, I. S. Gyr.
-

DekorattonS Comi«e.
August Keller, Vorsitzer.-Juliu» Joseph, George Rockiveiler, O«kar C.

' Automobil Comite
Charle« G. Rosar, Frank Möller.

Alig meines Comite.
Peter Stipp, Ex Osricio.?Frank Möller, Vorsitzer.-John S. Gyr,

Fin. und Eorresp. Sekreliir.-Anton Fisch, Schatzmeister.

Mathias Alle«, Frank Becker, Juliu» Joseph. Jakob Bage, Albert Bin-
ger, Viktor Burschei. Henry H. Burschel, Joseph Buwen, George Deckelnick,

W.C.Ehrhardt. Lorenz Fiüchtel, Nickolau» FiSne, Henry Geiß. Alfred Gut-
Heinz. Hermann Gogolin, Frank Humm>er, Harry T. Härder, John Biemiller.
Wm. Janssen, F. W, Kirchhof, August Keller, Michael Kiämer, Viktor Koch,

Richard Kimmacher, Philip Robinson, Otto Robinson. Wm, Reinhart, George

Rockweiler. Charles G. Rosar. Eugen Melchior, John Meliert, Prof. John U.

Wagner. Fritz Wagner. Fred. I. Widmayer, Joseph Wittman. Henry Spruks,

John von Weisenfluh, Ludwig Stipp. Fred. Spreckler. Oskar E. spitzer. John
Schrödel, Walter Schläger, John U.Schwenker, Karl Schwald, Henry W.
Zeidler, Albert Zenke sen.
den HerzenSkonflikt im Hause eine« sran-
zösischen Offizier« schildert. Johanna
Klemm, die bekannte Novellistin, knüpft

in ihrer Skizze .Der alte Lehnstuhl"
Fäden der Erinnerung, die in un« allen

da« Heimweh weit zurücklie-
genden Zeit lebendig werden lassen, in
der der Siegeszug von Damps und

Elektrizität noch nicht in die Traulich-
keit von Haus und Heim gedrungen

war. Stimmungsvolle Gedichte von
Gräfin Maria Klingostroem, Maurice
von Stern und Fritz Brentano verstär-
ken den Kontakt, den diese« Hest zwi-
schen un« und der alten Heimath her-

stellt. Von den Illustrationen verdie-
nen namentlich da» Titelbild ?Wonniger

Lenz" mit seinem reichen SlimmungS-

zauber, sodann aber auch eine künstieri-

sche Wiedergabe de« Hey'schcn Gemäl-
de« .Sommermorgen" hervorgehoben

zu werden.
Reichhaltig und gediegen, wie in je-

dem Heste, ist der Theil, der sich direkt
an die Interessen der Frau wendet. Je-
de« Gebiet de« häuslichen Leben«, de«

Wirken» und Schassen« der Hausfrau
hat Berücksichtigung gesunden. Für
Küche und Keller, HauS und Garten
findet die deutsche Hau«srau ebenso An-
regung, wie sür die fleißige Nadel, sür
die Erziehung der Kinder, sür die Ver-
schönerung de« HeimS und ihrer selbst.
Besonder« willkommen wird jeder Lese,

rin und Blumensreundin eine Abhand-
lung über den Rosengarten sein, und

auch einer Schilderung der japanischen
Kunstgärtnerei wird manche HauSsrau
ein Vorbild für den Schmuck von HauS
und Garten entnehmen.

Viktor Koch.

Jakob Geiger, jr,

veiaer'» ?Pnnch" (10 Cent») uat
?Eolid Eomsort" (b Cent»),

g»,« txst-n« ,u empsidlin 8"»» d-tt,

abat. pfeife» und ädnUch- «>ttt>t.

Siadlirl 1«57.

C. Luther,
Deutscher

Uhrmacher und
Jnwelier,

110 N. Washington Avenue.

Ein au»erwählle» Lager von feinen
Taschenuhren, goldenen und silbernen
Schmucksachen, etc., immer an Hand,
und die Preise sind mäßig.

Ren spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

Alle« Telephon« ZbS?Z > Neue« ttk,

John A. Schadt,
Allgemeine clersicherung

SIS Genter Straße.

Die VolkSthümlichkeit und weite Ver>
breitung der .Deutschen Hausfrau" er-

klärt sich aus dem Umstände, daß trotz
der reichen Fülle der Darbietungen und

trotz de» gediegenen Inhalt« der Abon«
nement»prei» nur t 1 für da« Jahr be-

trägt. Bei diesem geringen Preise sollte
die ?Deutsche Hausfrau" in jeder deut-

Systematisches
?,

ist die Grundlage vonMelenZßermSgea.
Sparen Da» beiseite Legen von'etwa» jede»

Zahltag durch eine? EinlageMit.,dieser

Bank, wird Ihnen behilflich sein, dieselbe zu'erreichen. Wir bezah-
len d'rei Prozent Interessen auf Sparanlagtn, ob groß oder Nein.

E« wird Deutsch gesprochen.

Dritte National Ban?,
vereinigte» Staaten Depositum.

»»oo.oo». Ueberschu« («erdlleit) »»,000,v«0.
Offen Sa»»«, >b-»d« 7 dt« « UH-.

gewöhnliches Mehl mag

für manche Leute gut

genug fein, aber ist es gut

genug für Sie?

Es ist einfach eine Frage von Ja
oder Nein. Wünschen Sie gewöhnli-

ches Mehl und gewöhnliche Resultate, oder
wünschen Sie King Midas Mehl und sehr
vorzügliche Resultate? Es besteht völlig

so viel Unterschied zwischen Brod aus King
Midas Mehl und Brod gebacken aus ande-

ren Mehlen, als wie zwischen Rahm und '

Milch.
Der kleine extra Kostenpreis machen'

diese wunderbare Qualität möglich.

Alle guten Grorers verkaufen

Wing Mllva»
DaS theuerste Mehl in Amerika und werth

alle». waS eS kostet

vorhanden für de» «r»»lst«» de! dem rechtteltige- «ednmch «so ?

112 Forni -

Alpenkräuter
Kein Fall ist so schlimm, keine Krankheit so hoffmmgSlo» gewesen,

wo dicscz alte, zcitbcwährte Kräuter-Heilmittel nicht Gutes gethan.

Rheumatismus, Leberleiden, Malaria, VrrdauunMchwSche, «er-
stopfung und anderer Beschwerden verschwinden sehr

Er ist ehrlich au« reinen, Gesundheit bringenden Wurzeln und ,
F Kräutern hergestellt. Wird nicht in Apotheken verkauft, sondern durch M

angestellt von den Eigentümern, H

t vk. kerrn rzmmev D 50m co. ?

Office der Neuen Schiller Bau und
Anleihe Gesellschaft.

Scranton, Pa., den 18. Mai 1911.
An die Aktienbesitzer:

Der im letzten Oktober ernannte spezielle Auditor, Herr A. B. William»,
fing am 18. Oktober l9l» mit den Rechnungen der Gesellschaft an und beendete
feine Arbeit am 3 Mai 1911. Er unterbreitete seinen Bericht, eine Absonder»
ung von welchem sie gesälligst unten finden werden.

Die Direktoren erörterten den Bericht endgültig am 13. Mai 1911 und
ordneten die Veröffentlichung der vorbesagten Absonderung an. Sie ordneten

ebenfalls an, daß fünf Prozent jährlich aus Rechnungen erlaubt werden, die be.

zahlte Aktien und Vorausbezahlungen daraus decken, und ausgneichnet sind auf
unfern Büchern al« am in. Juni 1911, wann die Bücher für Mai 1911 fchiie-
ßen. Sie ordneten gleichfalls die Verausgabung einer neuen Serie von Aktien
an, die vierunddreißig (34) nummerirt sein soll, zu der Anzahl von fünfund-
zwanzighundert Aktien, al« vom Juni 1911. Zeichnungen dasür werden in der
Office von diesem Datum an angenommen.

Bericht der Geldmittel und Verbindlichkeiten al« vom 1. April 1911:
Geldmittel. Verbindlichkeiten.

Anleihen, 8,721 tzi,7 t4,2ou,cx> Aktienbesitzer für Aktien, tz 1,235,038.00
Rückständige Rechnungen 2VK,522,35 Aktienbesitzern sür Vor-
Kypotheken geeignet .. S.lXXi.lXi auSbezahiungen 475,777.71
Judgment Bond» S.ood.M Rechnungen bezahlbar.. 13,100.00

Grundstücke (Kostpreis), 39,8«K.Ut1 Zufälligkeit Verbindlich-
Möbel und Ausrüstung BS».iXI keit Fond« 60,(XX1.00

lnteressen aus VorauS-
BaaranHand k 22,217.60 bezahlungen 21.588.75

Nicht vertheilte Profite.. 2i8.v7i.49
tz2,»23,k75.95 ,

t2,023,ö75.9S

Da» obige deutet einen Nettoverdienst von etwa 5 35-100 Prozent an, und

gleichsall«, daß die Gesellschaft sich vvn dem Schlag erholt hat, welcher ihr durch
einen vertrauten Angestellten und Beamten zugesügt wurde; und daß die Di»
rektoren die Besugniß haben werden, die Gesellschaft am Ende de» nächsten Fis-
kaljahre« aus eine sechs zu stehen.

21,3 G. George Eisele, Präsident.

AW». < Erinnert ' ?

M beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
? Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt"

eine der besten m der Stadt ist.


